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Mit viel Fleiß und hohem fachlichen Können 
arbeiten die Werktätigen unseres Betriebes, des 
VEB Chemieanlagenbau Erfurt-Rudisleben, an 
der Stärkung ihrer sozialistischen Heimat, der 
DDR. Wir haben als Betrieb des Chemieanlagen­
baus die Aufgabe, komplette Anlagen und Ein­
zelapparate für die chemische Industrie unserer 
Republik und für den Export, insbesondere in 
die Sowjetunion, zu liefern.
In seinem Schlußwort auf der 6. Tagung des 
Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands betonte Genosse Walter 
Ulbricht: „Es ist die Aufgabe der Wissenschaft­
ler, der Ingenieure und der Schrittmacher, Pio­
nierleistungen zu vollbringen, die den Weltstand 
mitbestimmen, Höchstleistungen auf wissen­

schaftlich-technischem Gebiet, die uns die Mög­
lichkeit geben, rechtzeitig den notwendigen wis­
senschaftlichen Vorlauf zu schaffen.“
Dieser Zielstellung gerecht zu werden, bedeutet 
vor allem auch eine schnelle Überleitung von 
Forschungs- und Entwicklungsaufgaben in die 
Produktion. Das Denken der Forscher und Kon­
strukteure in diesem Sinne zu beeinflussen, da­
für ist eine zielstrebige Arbeit der Betriebspar­
teiorganisation, eine hohe Aktivität ihrer Mit­
glieder und Kandidaten erforderlich.
In Auswertung des Brandenburger Seminars 
mit leitenden Parteikadern konzentrierte sich 
die Parteiorganisation darauf, der Belegschaft 
die volkswirtschaftliche Bedeutung unserer 
strukturbestimmenden Haupterzeugnisse zu er­
klären. Das geschah auf der Grundlage der 
dafür von der Werkleitung in enger Zusammen­
arbeit mit den Schrittmachern und Wissen­
schaftlern ausgearbeiteten Prognose.

Langfristig planen
Die Zielstellung in der ideologischen Arbeit 
haben wir in einem langfristigen Plan der Par­
teiorganisation fixiert. Der Plan enthält die 
Schritte, die zur Stärkung der Kampfkraft in 
den entscheidenden Abteilungen wie Forschung 
und Entwicklung des Werkes notwendig sind. 
Wir verstehen darunter die ideologische Klar­
heit aller Genossen, ihre wachsende Aktivität 
und Initiative, die vorbildliche Lösung der fach­
lichen Aufgaben und die zahlenmäßige Ver­
stärkung der Parteikräfte. Die Parteiorganisa­
tion betrachtet es als ihre Hauptaufgabe, die 
Genossen und Kandidaten .sowie alle Werktäti­
gen mit den neuen Aufgaben vertraut zu machen, 
auftretende ideologische Fragen schnell zu klä­
ren, um bei allen die Bereitschaft zur Durchset­
zung dieser Aufgaben zu erreichen.
Das soll an einem Beispiel sichtbar gemacht

Spezialisten aus der UdSSR tra­
fen im VEB Chemieanlagenbau 
Erfurt-Rudisleben Vorbereitungen 
für die Montage einer Chemie­
großanlage, die in die Ukraini­
sche SSR geliefert wird. Auf 
unserem Foto v. I. n. r. Werner 
West vom Invest-Export Berlin; 
Wladimir Gontscharenko von 
Techmashimport Moskau; Juri 
Chochlow vom Chemiekombinat 
Kalusch; Wolfgang Runge, Ob­
jektverantwortlicher im Hersteller­
betrieb und Herold Kämpf, stell­
vertretender Anlagendirektor.
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